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BUCHBESPRECHUNG 

Übersicht 2: Anbauflächen, Erträge und Ernten wichtiger Feldfrüchte im Bundesgebiet *) 

Frucht 

Roggen 739 
dav. Winterroggen 710 

Sommerroggen 29 

Weizen und Spelz 1 603 
dav. Winterweizen 1) 1 379 

Sommerweizen 225 
Wintermenggetreide 30 

Gerste 1 671 
dav. Wintergerste 627 

Sommergerste 1 045 

Hafer 822 

Sommermenggetreide 315 

Mais 106 

Getreide insgesamt 5 286 

Ackerbohnen 17 

Raps und Rübsen 108 

Kartoffeln 481 
dav. Frühkartoffeln 37 

Spätkartoffeln 443 

Zuckerrüben 2) 352 

Runkelrüben 268 

Kohlrüben 21 

Klee 3) 4) 241 

Luzerne 4) 75 

Ackerwiesen u. 
weiden 4) 5) 188 

Grünmais, Silomais 
6) 346 

Wiesen und 
Mähweiden 4) 

1973 
Anbaufläche (100 ha) 

1974 1975 1976 

708 
677 

32 

1 631 
1 395 

236 
27 

1 665 
678 
987 

851 

309 

108 

5 298 

22 

110 

468 
36 

431 

369 

255 

16 

243 

68 

170 

381 

3 939 3 864 

624 
592 

32 

1 569 
1 237 

332 
27 

1 756 
689 

1 068 

920 

300 

96 

5 293 

17 

90 

415 
36 

380 

426 

239 

16 

235 

63 

156 

430 

3 865 

663 
636 

27 

1 632 
1 403 

228 
26 

1 735 
795 
941 

855 

261 

103 

5 275 

13 

95 

415 
37 

378 

440 

227 

13 

224 

59 

169 

463 

3 854 

1973 
Ertrag (dt/ha) 

1974 1975 1976 

34,9 
35.1 
29,0 

44.5 
44,8 
42.4 
38.4 

39.6 
45.5 
36.1 

37.1 

35.2 

54.1 

40.1 

30,4 

20.6 

285 
223 
290 

472 

896 

569 

77 

80 

70 

448 

68 

36.1 
36.3 
31.8 

47.6 
48.3 
43.3 
39.9 

42.3 
49,5 
37.4 

40.9 

38.1 

48.4 

42,8 

32.7 

27,3 

311 
241 
317 

460 

944 

767 

79 

81 

34,0 
34.3 
29,9 

44,7 
45.5 
41.6 
38.1 

39.7 
47.5 
34.7 

37.4 

35.6 

55.2 

40.2 

32,1 

22,0 

261 
208 
266 

447 

927 

570 

79 

81 

70 68 

438 445 

70 70 

31.7 
31.9 
25.3 

41,1 
41.9 
35.9 
34.7 

37.4 
44,0 
31.8 

29.8 

30,0 

46.8 

22,2 

23,4 

236 
163 
243 

419v 

751v 

434v 

63 

66 

Erntemenge (1000 t) 
1973 1974 1975 

2 576 
2 492 

84 

7 134 
6 182 

953 
116 

6 622 
2 853 
3 769 

3 045 

1 109 

I 573 

21 177 

53 

222 

|l3 676 
833 

12 844 

16 618 

24 032 

1 197 

1 848 

596 

58 1 322 

2 559 
2 459 

100 

7 761 
6 739 
1 021 

106 

7 048 
3 359 
3 689 

3 482 

1 176 

521 

22 653 

71 

301 

14 548 
875 

13 674 

17 013 

24 024 

1 261 

1 915 

547 

1 197 

1976 

59 

2 125 
2 028 

97 

7 014 
5 633 
1 381 

102 

6 971 
3 269 
3 702 

3 445 

1 067 

531 

21 255 

53 

199 

10 853 
744 

10 109 

19 034 

22 138 

913 

1 851 

509 

1 066 

369 15 522 16 670 19 169 

871 27 095 27 021 

2 100 
2 031 

69 

6 702 
5 883 

812 
89 

6 487 
3 498 
2 989 

2 497 

780 

480 

19 133 

30 

222 

9 808 
609 

9 199 

18 430v 

17050v 

563v 

1 414 

384 

981 

17 089 

22 579 

*) Einschi. Berlin (West). • v = vorläufig. 

1) Einschi. Spelz. - 2) Errechnet aus Rübenverarbeitung und Verfütterung. - 3) Auch Kleegras und Klee-Luzerne-Gemisch. - 4) Ertrag und 
Erntemenge in Heuwert. - 5) Bis 1973 wurde der Ertrag der Ackerwiesen auch für die Ackerweiden unterstellt. - 6) Ertrag und Ernte 
menge in Grünmasse. - Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

Quelle: Statistisches Bundesamt, Wiesbaden und BML, Bonn. 

Übersicht 3: Zwischenfruchtanbau im Bundesgebiet *) 
(f000 ha) 

Fruchtart 1972 1973 1974 1975 1976 

Klee und 
kleeartige Pflanzen 

Hülsenfrüchte 

Raps usw. 

Mais, Sonnenblumen 
Stoppelrüben 
Kohlrüben üsw. 
Sonstige 
Zwischenfrüchte 
insgesamt 
dar. zur 
Futtergewinnung 

185 

118 

556 

40 

153 

31 

176 

100 

612 

32 

181 

48 

133 

77 

629 

31 

176 

72 

139 

78 

691 

29 

202 

78 

113 

112 

980 

39 

246 

112 

1 082 1 149 1 118 1 217 1 602 

558 623 586 675 1 052 

*) Einschi. Berlin (West). 

Quelle: Statistisches Bundesamt, Wiesbaden. 

um knapp ein Drittel oder 400 000 ha ausgeweitet wurde. Die 
starke Ausdehnung des Zwischenfruchtanbaus - insbesondere Raps, 
Senf, Ölrettich und Rübsen sowie Stoppel- und Kohlrüben - ist der 
Futterversorgung zugute gekommen, denn praktisch die gesamte 
Flächenausweitung war für die Verfütterung vorgesehen. 

IflM (F. Uhlmann) 

Buchbesprechung 
Erwin Dicht! (Hrsg.), Verbraucherschutz in der 
Marktwirtschaft. Berlin: Duncker und Humblot 1975, 
224 S., DM 22,80. 

Das Buch entstand aus 12 Vorträgen einer öffentlichen Ring- 
vorlesung des Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fachbe- 
reichs der Universität Erlangen-Nürnberg im Sommersemester 
1975. Das große publizistische Interesse an dieser Veranstaltung 
in Presse, Rundfunk und Fernsehen regte auch zur Herausgabe 
dieses Sammelbandes an. 
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Das Thema „Verbraucherschutz in der Marktwirtschaft” wird 
durch die große Zahl der Referenten umfassend und übergreifend 
behandelt; Fachvertreter der Volkswirtschaftslehre, Betriebs- 
wirtschaftslehre, Wirtschaftspolitik, der Jurisprudenz, der Sozio- 
logie und Kommunikationswissenschaft, der Pädagogik und Psy- 
chologie, der Sozial- und Wirtschaftsgeschichte erhellen die Rolle 
des Verbrauchers in unserer Gesellschaft aus der Sicht ihrer je- 
weiligen Disziplin. 

Mit der Klärung der Begriffe „Wahlfreiheit und Konsumenten- 
souveränität” (M. Neumann) wird die Position des Kon- 
sumenten vom Standpunkt der theoretischen Nationalökonomie 
aus vorgestellt, aber zugleich werden die Einschränkungen darge- 
legt, die das Leitbild des souveränen Verbrauchers in der Reali- 
tät erfährt Die „Schutzwürdigkeit des Verbrauchers” ( E . 
D i c h 11) ergibt sich für Betriebswirtschaftslehre und Marke- 
ting vor allem aus der schwachen Stellung des Konsumenten am 
Markt gegenüber dem gewerblichen Anbieter, die sich anhand 
zahlreicher Beispiele aus dem Wirtschaftsalltag belegen läßt 

In den Beiträgen „Grundfragen rechtlichen Verbraucher- 
schutzes” (W. Henke) und „Privatautonomie und zivil- 
rechtlicher Verbraucherschutz” (J. G. Helm) werden die 
juristischen Belange des Themas abgehandelt Die Grundprinzi- 
pien der Rechtsordnung beziehen den Verbraucherschutz in sich 
ein, der in erster Linie auf die Abwendung von Gefahren für den 
Verbraucher gerichtet ist. Privatautonomie als Bestandteil der 
persönlichen Freiheit muß auch in ihren sozialen und wirtschaft- 
lichen Bezügen gesehen werden; von dieser her ist beispiels- 
weise die Reform des Rechts der Allgemeinen Geschäftsbe- 
dingungen zugunsten der Verbraucher zu beurteilen. 

Die populären Auffassungen einer „Manipulation oder Regu- 
lation des Verbrauchs durch Anwendung der Psychologie” geben 
nach J . Franke die Bedeutung dieser Wissenschaft für den 
Verbraucherschutz nur unzureichend wieder. Die Psychologie 
kann der Verführung dienen, sie kann aber auch gegen die Ver- 
führung emgesetzt werden. Notwendig ist hierfür nicht die Ab- 
schaffung der Beeinflussung, die sich als unentbehrliches Steue- 
rungsmittel menschlichen Zusammenlebens erweist, sondern die 
Schaffung eines Systems konkurrierender, sich gegenseitig in 
Schach haltender Beeinflussungsformen. 

Die Betrachtung über den „Verbraucherschutz in der Vergan- 
genheit” (W. Stromer v. Reichenbach) deckt die 
historischen Wurzeln von Maßnahmen zum Schutze des Ver- 
brauchers auf, von denen viele Bestandteil unserer Rechtsord- 
nung geworden sind. Während Verbraucherschutz früher jedoch 
in erster Linie Schutz vor unmittelbar existenzbedrohendem 
Mangel war, muß im Rahmen „Neue(r) Ansatzpunkte staatlicher 
Verbraucherpolitik” (L. Berekoven) in der Wohlstands- 
gesellschaft die traditionelle Verbraucherpolitik erweitert wer- 
den in Richtung auf Information, Erziehung und Bildung des 
Konsumenten. 

Macht die gesellschaftliche Verantwortung des Managements 
den Verbraucherschutz überflüssig? H. Steinmann („Ver- 
braucherschutz und Unternehmerverantwortung”) mißtraut den 
Reahtätschancen einer bestmöglichen Machtausübung und plä- 
diert für die Institutionalisierung des geringstmöglichen Macht- 
mißbrauchs. Auf den Bereich der Unternehmungsfiihrung über- 
tragen, hieße das die institutioneile Mitbestimmung der Verbrau- 
cher in den Leitungsgremien. Die Forderung nach Repräsentanz 
der Konsumenten in den Aufsichtsräten der Unternehmen läßt 
nach dem „Selbstverständnis der Verbraucherverbände” ( K . G . 
Specht) fragen. Die soziologische Analyse der Arbeitsge- 
meinschaft der Verbraucher zeigt die Notwendigkeit der Verbes- 
serung der Kommunikation zwischen Verbandsführung und Mit- 
gliedern in beiden Richtungen als Hauptaufgabe eurer Verbrau- 
cher-Verbrauchspohtik. 

Die Rollen von Schule und Erwachsenenbildung in der Ver- 
brauchererziehung werden unter dem Aspekt „Lernziel: Kri- 
tischer Verbraucher” von R . B e r k e und W . L ö b n e r 
untersucht Während die Voraussetzungen für die Einführung der 
Verbraucherkunde als selbständigem Unterrichtsfach nicht ge- 
geben sind, werden entsprechende Themen im Rahmen der so- 
zialkundlichen Fächer an den Schulen zunehmend behandelt. 
Verbraucherkunde innerhalb der Erwachsenenbildung wird 
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zweckmäßig in der Form des exemplarischen Lernens innerhalb 
von Arbeitsgemeinschaften betrieben. Den „Beitrag der Massen- 
medien zur Verbraucherinformation und Verbraucherschulung” 
sieht F. Ronneberger zunächst darin, daß sich durch 
deren Einschaltung die Werbung öffentlich vollzieht und sich 
öffentlicher Kritik stellen muß. Darüber hinaus kommt der Pu- 
blizitistik eije eigenständige Funktion bei der Verbraucheraufklä- 
rung und -bildung zu. Die Kommunikationspolitik in der Bundes- 
republik ist bestimmt durch die systemgerechte freiwillige Ord- 
nung und Selbstbeschränkung des Werbewesens. 

Aus der Untersuchung der Zusammenhänge zwischen „Kon- 
sum und Wachstum” (E. Dürr) in den letzten beiden Jahr- 
zehnten ergibt sich, daß weiteres Wachstum nicht durch Kon- 
sumverzicht erkauft werden muß, wenn es gelingt, durch bes- 
sere Wettbewerbs-, Konjunktur-und Währungspolitik die Kapi- 
talproduktivität wieder zu erhöhen. Andererseits ist Wachstum 
auch ohne Steigerung des privaten Konsums denkbar, wenn die 
Staatsnachfrage zunimmt. 

Angesichts zunehmender Konzentration und Verwissenschaft- 
lichung der Produktion in der modernen Industriegesellschaft 
wird der Verbraucher mehr und mehr in die Position der schwä- 
cheren Marktpartei gedrängt. Verbraucherschutz in der Markt- 
wirtschaft erhält deshalb seine Legitimation in dem Ziel, die 
Stellung des Verbrauchers gegenüber den Produzenten zu stärken, 
um so die Funktionsfähigkeit der Wettbewerbsordnung zu ge- 
währleisten. Damit geht die Bedeutung des Verbraucherschutzes 
weit über den ökonomischen Bereich hinaus in eine gesellschaft- 
lich-universelle Dimension und macht so eine interdisziplinäre 
wissenschaftliche Auseinandersetzung mit dem Thema erforder- 
lich. Zur Durchführung dieser Aufgabe erweist sich der Wirt- 
schafts- und Sozialwissenschaftliche Fachbereich der Universität 
Erlagen-Nürnberg in hervorragender Weise prädestiniert, da sämt- 
liche Referenten der Vortragsreihe, die gleichsam die Universitas 
der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften vertreten, an diesem 
Fachbereich lehren. 

M. Besch 

Neue Bücher 

I. Krumbiegel: Gefangene Tiere richtig füttern. 
Im Gemeinschaftsverlag: Frankfurt (Main): DLG-Verlag und 
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Aminosäurengehalte in Futtermitteln. DLG- 
Futterwerttabellen. Frankfurt (Main): DLG-Verlag 1976. DM 30,-. 
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womit? (Arbeiten der DLG, Bd. 151.) Frankfurt (Main): 
DLG-Verlag 1976. DM 22,-. 

KTBL-Datensammlung „Pferdehaltung - Deutsches 
Warmblut”. 2., neubearb. Aufl. Hrsg.: Kuratorium für Tech- 
nik und Bauwesen in der Landwirtschaft (KTBL), Darmstadt. 
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lag GmbH 1976. DM 10,-. 
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politik und Marktlehre der Universität Kiel, H. 22.) Hamburg u. 
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lag Paul Parey 1976. DM 20,-. 
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Wirtschaftszahlen 
v = vorläufig oder geschätzt. -- b = berichtigt. - Quellenverzeichnis im Jahresinhaltsverzeichnis und zeitweise auf der 3. Umschlagseite. 

Obere Zeile 1975 

Untere Zeile 1976 Quelle Einheit Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. 

ALLGEMEINE PREISINDEXZIFFERN - PRODUKTION - AUSSENHANDEL *) 

Preise für amerikanische Stapelwaren 
(Moody) 

Weltmarktpreise für Nahrungsmittel und Industrie- 
Rohstoffe; Dollarbasis (HWWA) 

Deutscher Seefrachtenindex 
(Zeitcharter, Trockenfahrt) 

Industrielle Produkte, Erzeugerpreise, 
Bundesgebiet, im Inlandsabsatz 

Landwirtschaftliche Produkte, Erzeugerpreise, 
Bundesgebiet 

Lebenshaltung insges. (alle privaten Haushalte), 
Bundesgebiet 

davon: Nahrungs- und Genußmittel 

Index der industriellen Nettoproduktion 
(einschl. Bau), Bundesgebiet1) 

Verkaufserlöse der Landwirtschaft2) insgesamt, 
Bundesgebiet 

davon: Tierische Erzeugnisse 

Einfuhr insgesamt, Bundesgebiet 

davon: Ernährungswirtschaft 

Gewerbliche Wirtschaft 

Ausfuhr insgesamt, Bundesgebiet 

IV 

VI 

I 

XVII 

XVII 

I 

I 

I 

I 

1967 
= 100 

1952-56 
= 100 

2. Hj. 1972 
= 100 

1970 
= 100 

1970 
= 100 

1970 
= 100 

1970 
= 100 

1970 
= 100 

Mrd. DM 

Mrd. DM 

Mill. DM 

Mill. DM 

Mill. DM 

Mill. DM 

213 
207 

301 
270 

186 
102 

135 
138 

121 
148 

131 
138 

127 
133 

97 
102 

2,99 
3,30 

2,58 
2.86 

210 
212 

291 
273 

155 
102 

135 
138 

122 
153 

132 
139 

127 
135 

104 
111 

2,85 
3,14 

2,44 
2,74 

203 
214 

283 
277 

143 
106 

135 
139 

125 
156 

133 
140 

128 
136 

110 
109 

3,03 
3,55 

2,68 
3,14 

202 
218 

277 
282 

109 
105 

135 
140 

126 
155 

134 
141 

129 
137 

105 
117 

3,23 
3,47 

2,89 
3,06 

199 
224 

269 
287 

112 
122 

135 
141 

127 
149 

134 
141 

131 
138 

110 
116 

3,04 
3,29 

2,85 
3,05 

195 
233 

264 
292 

91 
125 

135 
141 

128 
145 

135 
142 

133 
139 

107 
118 

3,15 
3,34 

2,76 
2,93 

209 
237 

264 
295 

95 
135 

136 
142 

130 
145 

135 
141 

132 
137 

90 
99 

3.48 
3,90 

2,64 
2,69 

219 
223 

267 
292 

95 
112 

136 
142 

133 
151 

135 
141 

131 
138 

91 
98 

4,73 
4,75 

2,62 
3,00 

219 
226 

263 
290 

94 
122 

136 
142 

136 
150v 

136 
141 

131 
136 

105 
113 

3.85 
3,96 

2,80 
2,88 

213 
220 

260 
293 

125 
129 

136 
142 

138 
147v 

136 
142 

131 
136 

109 
120v 

4,10 
4,44 

2,87 
2,83 

202 
222 

260 
294 

126 
130 

136 
142 

142 
147v 

137 
142 

131 
137 

203 
231 

267 
298 

121 

136 

146 

137 
143 

132 
138 

119 110 

3.58 3,78 
3,87 

2,62 
2,92 

2,95 

13786 14251 14089 16883 14238 15404 15339 13728 15681 17639 15926 17348 
15948 16923 18971 18579 18032 18557 18739 18041 18376 19281 19192 

2376 2599 2408 2928 2683 
2562 2521 3093 3020 2914 

2517 2324 2256 2720 2814 2725 2775 
3032 2887 3116 2773 2976 3437 

11218 11513 11509 13732 11390 12674 12755 11323 12742 14549 12979 14362 
13211 14214 15624 15287 14848 15279 15604 14733 15389 16039 15512 

17398 17746 17537 19689 17498 18546 19056 15465 18498 20498 19080 20578 
18443 19118 22821 20817 21318 20706 21332 19249 23037 22866 22195 

LANDWIRTSCHAFTLICHE BETRIEBSMITTEL *) 

Inlandsabsatz von Stickstoffdüngemitteln 
(in Reinnährstoff), Bundesgebiet 

Inlandsabsatz von Phosphordüngemitteln 
(in Reinnährstoff), Bundesgebiet 

Inlandsabsatz von Kalidüngemitteln 
(in Reinnährstoff), Bundesgebiet 

Inlandsabsatz von Kalkdüngemitteln 
(in Reinnährstoff), Bundesgebiet 

Zulassung von fabrikneuen Ackerschleppern 
Bundesgebiet 

Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel, 
Bundesgebiet 

davon: Handelsdünger 

Futtermittel 

Saatgut 

Nutz- und Zuchtvieh 

Pflanzenschutzmittel 

Brenn- und Treibstoffe 

Unterhaltung der Gebäude 

Unterhaltung von Maschinen und 
Geräten einschl. techn. Hilfsmaterialien 

Neuanschaffungen größerer Maschinen 

darunter: Ackerschlepper 
(ohne Einachsschlepper) 

I 

I 

I 

I 

VIII 

I 

I 

I 

1000 t 

1000 t 

1000 t 

1000 t 

1000 st. 

1970 
= 100 

1970 
= 100 

1970 
= 100 

1970 
= 100 

1970 
= 100 

1970 
■ 100 

1970 
= 100 

1970 
= 100 

1970 
= 100 

1970 
= 100 

1970 
= 100 

142 
144 

80 
71 

91 
91 

50 
48 

3,5 
3,7 

136 
143 

149 
160 

124 
125 

103 
112 

121 
144 

144 
144 

153 
167 

137 
139 

153 
161 

139 
146 

125 
134 

39 
28 

39 
32 

48 
36 

85 
71 

4.6 
5,1 

137 
145 

154 
163 

121 
127 

102 
112 

127 
148 

144 
144 

152 
168 

137 
140 

155 
162 

141 
147 

129 
135 

38 
23 

38 
50 

56 
80 

83 
133 

7,2 
8,7 

137 
147 

156 
166 

118 
131 

105 
142 

129 
151 

144 
144 

151 
167 

137 
140 

156 
163 

142 
148 

129 
135 

39 
30 

39 
34 

22 
23 

50 
48 

6.9 
6,0 

137 
148 

157 
166 

118 
133 

105 
144 

133 
151 

144 
144 

154 
168 

137 
140 

157 
163 

143 
149 

130 
137 

28 
23 

48 
55 

119 
125 

32 
48 

4.9 
5,3 

138 
148 

157 
162 

119 
133 

105 
144 

137 
148 

144 
144 

155 
168 

139 
143 

158 
164 

144 
149 

131 
137 

84 
74 

86 
92 

150 
135 

47 
61 

5.7 
5,5 

139 
149 

157 
159 

118 
140 

105 
144 

141 
141 

144 
144 

157 
168 

139 
143 

158 
164 

144 
149 

131 
137 

201 
153 

108 
128 

159 
166 

73 
91 

5.8 
4,6 

138 
149 

153 
154 

118 
144 

105 
144 

135 
128 

144 
144 

158 
169 

139 
143 

159 
165 

144 
150 

132 
140 

161 
233b 

61 
82b 

95 
111 

165 
187 

4,4 
4,2 

139 
149 

152 
151 

120 
143 

105 
149 

136 
130 

144 
144 

159 
169 

139 
144 

159 
165 

144 
150 

132 
141 

132 
147 

73 
92 

103 
115 

193 
114 

5.0 
4,6 

140 
149v 

153 
151 

122 
144 

105 
149 

138 
131 

144 
144 

165 
169 

139 
144v 

159 
165 

145 
151 

132 
141 

137 153 123 

71 

97 

100 

5,3 
4,8 

141 
149v 

155 
152 

123 
142 

110 
156 

136 
131 

144 
144 

166 
169 

139 
144v 

160 
166 

145 
151 

133 
141 

70 

96 

77 

3.4 

141 
149v 

156 
153 

123 
140 

112 
159 

139 
131 

144 
144 

166 
168 

139 
144v 

160 
167 

145 
152 

133 
143 

60 

3,2 

142 

157 

124 

112 

142 

144 

166 

139 

160 

146 

133 

’) Von Kalenderunregelmäßigkeiten bereinigt. — 2) Vorläufige Teilergebnisse, nicht mit Monats- und Jahresergebnissen des BML vergleichbar. Einschl. MwSL 
— *) Alle Preise und Preisindizes, mit Ausnahme der Verbraucherpreise, Nettopreise o. MwSt. Für Idw. Betriebe mit pauschaler MwSt.-Veranlagung sind 
Bruttopreise relevant. Die MwSt. beträgt für Verkäufe 9%, ab Januar 1976 8,5 %, für Einkäufe 5,5% (Betriebsmittel landw. Herkunft) bzw. 11 % (nichtlandw. 
Herkunft). ^ 



AGRARWIRTSCHAFT WIRTSCHAFTSZAHLEN 

Obere Zeile 1975 

Untere Zeile 1976 Quelle Einheit Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. 

GETREIDE - FUTTERMITTEL - KARTOFFELN *) 

Brotgetreideeinfuhr (einschl. Produkte in 
Getreidewert), Bundesgebiet 

Brotgetreideverkäufe der Landwirtschaft, 
Bundesgebiet (soweit statistisch erfaßt) 

Marktbestände1) an Brotgetreide zum Monats- 
beginn (einschl. Produkte), Bundesgebiet 

Brotgetreidebestände der Landwirtschaft aus 
eigener Ernte zum Monatsbeginn, Bundesgebiet 

Futter- und Industriegetreideeinfuhr (einschl. 
Produkte in Getreidewert), Bundesgebiet 

Marktbestände1) an Futtergetreide zum Monats- 
beginn (einschl. Produkte), Bundesgebiet 

Futtergetreidebestände der Landwirtschaft aus 
eigener Ernte zum Monatsbeginn, Bundesgebiet 

Erzeugerpreis für Weizen (ab Erzeugerstation), 
89 Berichtsstellen im Bundesgebiet*) 

Erzeugerpreis für Roggen (ab Erzeugerstation), 
89 Berichtsstellen im Bundesgebiet*) 

Preis für nordamerik. Weizen, cif Nordseehäfen, 
1-CWRS, 13,5 bis 14 % ’)>) 

Hardwinter Nr. II s) 

Verbraucherpreis für Mischbrot (hell, ortsüblich), 
Bundesgebiet 

Preis für nordamerikanischen Mais, 
cif Nordseehäfen1) 

Preis für nordamerikanische Futtergerste, 
cif Nordseehäfen3) 

Großhandelspreis für Futtergerste (Winter- oder 
Einfuhrgerste), Hamburger Notierung 

Preis für zugekaufte Futtergerste, 
Norddeutschland 

Großhandelspreis für Weizenkleie, 
Hamburger Notierung 

Großhandelspreis für Sojaschrot, 
Hamburger Notierung4) 

Großhandelspreis für Palmkernschrot, 
Hamburger Notierung4) 

Preis für zugekauftes Sojaschrot, 
Bundesgebiet 

Einkaufspreis der Landwirtschaft für Fischmehl, 
60—65 % Roheiweiß, Bundesgebiet5) 

Erzeugerpreis für Speisekartoffeln (Verkäufe an 
Handel und Genossenschaften), Gebiet Hannover 

Erzeugerpreis für Speisekartoffeln (Verkäufe an 
Handel und Genossenschaften), Bayern 

Kartoffelbestände der Landwirtschaft (einschl. 
silierter Kart.) z. Monatsbeginn, Bundesgebiet 

II 
u. XVII 

I 

II 

II 

XI 

II 

XI 

XI 

XI 

II 

I 

II 

II 

II 

1000 t 

1000 t 

1000 t 

1000 t 

1000 t 

1000 t 

1000 t 

DM/t 

DM/t 

DM/t 

DM/t 

DM/kg 

DM/t 

DM/t 

DM/t 

DM/t 

DM/t 

DM/t 

DM/t 

DM/t 

DM/t 

DM/dt 

DM/dt 

Mill, t 

140 
44 

267 
206 

106 
88 

293 
164 

338 
499 

1887 
2015 

6277 
5954 

416 
456 

406 
443 

497 
464 

402 
385 

2,03 
2,10 

346 
316 

401 
350 

427 
456 

444 
449 

349 
360 

381 
443 

290 
316 

511 
478 

988 
954 

156 
273 

221 
146 

3306 3079 
2907 2564 

3999 3382 
3241 2656 

554 
353 

1749 
1820 

5225 
5015 

418 
461 

407 
447 

463 
487 

369 
404 

2,05 
2,11 

318 
317 

389 
349 

404 
460 

426 
462 

325 
368 

346 
456 

274 
326 

481 
479 

920 
972 

171 
282 

138 
117 

653 
500 

4394 
4048 

420 
464 

407 
450 

421 
497 

351 
409 

2,06 
2,12 

317 
318 

287 
358 

417 
462 

429 
463 

301 
369 

340 
482 

287 
330 

458 
499 

815 
955 

193 
286 

124 
94 

2749 2411 1927 
2288 2145 1738 

2632 2034 1438 
2126 1574 1079 

617 
375 

304 
475 

1728 1498 1344 
1643 1452 1227 

3516 
3097 

423 
468 

407 
454 

441 
468 

363 
389 

2,06 
2,12 

313 
311 

284 
335 

422 
480 

429 
474 

338 
368 

366 
439 

326 
308 

449 
520 

818 
955 

2526 
2259 

426 
472 

408 
459 

441 
470 

327 
390 

2,06 
2,13 

292 
332 

234 
348 

426 
487 

433 
480 

367 
370 

348 
493 

326 
305 

440 
546 

810 
1038 

10,08 8,24 8,80 
50,05 61,40 64,79 

12,79 11,28 12,49 
35,89 43,76 42,58 

11,57 12,69 
46,52 73,98 

11,71 12,46 
43,59 45,39 

6.8 
4,6 

6,0 
3,7 

4.9 
2.9 

3,8 
2,2 

2.2 
1,2 

114 
113 

85 
54 

1466 
1515 

953 
730 

324 
430 

1191 
1056 

1792 
1560 

427 
476 

408 
462 

459 
480 

317 
402 

2,06 
2,13 

303 
343 

232 
359 

425 
486 

454 
488 

346 
386 

354 
580 

323 
305 

438 
585 

786 
1132 

1,4 
0,7 

95 
91 

177 
508 

1237 
1206 

617 
442 

270 
279 

960 
855 

1107 
924 

426 
470 

409 
456 

483 
487 

373 
399 

2,07 
2.14 

333 
343 

274 
367 

427 
456 

461 
465 

327 
393 

395 
605 

294 
374 

438 
677 

779 
1264 

0,8 
0,4 

119 
231 

2353 
1792 

986 
1346 

414 
828 

1302 
1302 

423 
466 

417 
461 

529 
425 

436 
352 

2,07 
2,14 

382 
321 

396 
357 

436 
455 

432 
467 

332 
404 

447 
534 

349 
375 

460 
694 

807 
1247 

114 
211 

808 
676 

2983 
2871 

380 
509 

2303 
1865 

430 
469 

423 
463 

547 
377 

454 
333 

2,08 
2,15 

371 
324 

429 
376 

428 
471 

438 
484 

329 
405 

454 
573 

333 
400 

472 
709 

828 
1295 

165 
195 

378 
330 

3244 
3179 

487 
638 

2331 
1881 

436 
468 

430 
463 

525 
350 

443 
307 

2,08 
2,17 

347 
296 

396 
342 

437 
474 

436 
473 

321 
403 

431 
525 

321 
382 

475 
685 

841 
1297 

186 83 

305 325 

3095 
3087 

2919 

4532b 3900 
4676 4138 

2279 
1820 

7861b 
6660 

443 
469 

434 
466 

501 
340 

424 
281 

2,08 
2,18 

320 
270 

384 
310 

441 
475 

449 
495 

326 
400 

405 
543 

312 
381 

477 
655 

343 

2121 

6854 
5905 

449 

438 

496 
331 

401 
278 

2,09 
2,19 

317 
268v 

354 
304 

448 
476 

437 

336 
404 

423 
536 

318 
431 

27.92 
53,90 

19.06 
38,43 

37,37 37,51 
51,10 

20,15 24,96 
36,49 

6,3b 5,3 
6,1 5.2 

VIEH - FLEISCH - GEFLÜGEL*) 

Gewerbliche Schlachtungen von Schweinen 
(inländ. Herkunft), Bundesgebiet 

Gewerbliche Schlachtungen von Rindern 
(inländ. Herkunft), Bundesgebiet 

Fleischanfall a. gewerbl. Schlacht, v. Inlands- 
tieren (Hauptart. o. Schlachtfett), Bundesgebiet 

davon: Schweinefleisch (ohne Schlachtfett und 
ohne Innereien) 

Fleischeinfuhrüberschuß (lebend und geschlachtet, 
ohne Schlachtfette), Bundesgebiet 

Fleischbestände in öffentlicher Hand zum 
Monatsbeginn, Bundesgebiet 

Fleischverbrauch (o. Hausschi., Hauptfleisch- 
arten o. Schlachtfette), Bundesgebiet 

1000 St. 

1000 St. 

1000 t 

1000 t 

1000 t 

1000 t 

1000 t 

2420 2144 2288 2584 2450 2495 2353 2312 2525 2430 2166 2590 
2363 2164 2456 2388 2520 2470 2322 2531 2460 2497 2685 

397 
338 

369 
326 

337 
353 

389 
345 

327 
337 

303 
351 

316 
383 

322 
414 

375 
416 

402 
403 

340 
431 

41,0 
44,4 

43,2 
47,8 

42,1 
56,6 

43,6 
56,5 

44,8 
49,2 

44,8 48,4 48.4 
52,5 44,8 61,2 

68,5 
47,1 

345 

317.5 284,6 287,8 326,7 296,0 291,4 281,8 280,4 314,1 314,9 275,8 314,8 
296.2 274,4 309,6 301,3 308,5 306,3 301,5 331,0 325,3 324,0 348.0 

178.6 156,7 166,5 188,4 178,7 182,2 170.4 168,4 183,7 178,3 160,0 191,1 
177.2 159,6 181,8 176,4 186,2 181,4 171,1 188,1 182,3 185,9 200,8 

65,4 58,1 
47,9 

51,1 

142,1 143.9 149,3 147,3 141,5 133,5 128,0 125,3 123,2 124,2 131,3 128,4 
125,0 124,3 125,6 123,4 130,2 136,3 143,9 150,9 159,3 166,0 172.1 164,8 

356,7 322,4 331,9 376,1 348.8 341,7 332,9 330,9 381,6 373,2 336,8 369,3 
341,3 320,9 368,4 351,0 351,6 351,2 339,3 383,8 365,7 365,8 

1! ^enossenscha^en und Verarbeitungsbetriebe. — 3) Canada Western Red Spring Nr. 1. — 3) Devisen-Umrechnung nach amtl. Mittelkurs Ffm. - ) Ab Marz 1976 ausschl. Kaution. — 5) Ab November 1975 bei Abnahme von 0,5 bis 3 t. — *) Ab 1. Januar 1976 40 Berichtsstellen. — *) Siehe erstes Blatt der Wirt- 
schaftszahlen. 
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WIRTSCHAFTSZAHLEN 
AGRARWIRTSCHAFT 

Obere Zeile 1975 
Untere Zeile 1976 Quelle Einheit Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. 

Preise für Schlachtrinder (19 Märkte4), Bgeb.): 
Bullen (Kl. A) 

Kühe (Kl. B) 

Gewogener Durchschnitt sämtl. Schlacht- 
wertklassen 

Preise für Schlachtkälber (Kl. A), 
Durchschnitt der süddeutschen Großmärkte 

Preise für Ferkel (8-10 Wo., ca.16-20 kg), 
Durchschnitt von drei Märkten, Bundesgebiet 

Preise für Schlachtschweine (Kl. c), 
Durchschnitt von 19 Märkten4)7) im Bgeb. 

Preise für Mastlämmer und -hammel (Kl. A, 
gewogener Durchschnitt), Hamburg 

Verbraucherpr. für Schweinefleisch, Bundesgebiet 
Frisches Bauchfleisch 

Kotelett, ohne Filet 

Verbraucherpreis für Rindfleisch, Bundesgebiet 
Kochfleisch (Querrippe) 

Schmor- bzw. Bratfleisch (aus Keule 
ohne Knochen) 

Einfuhrüberschuß von Geflügelfleisch (frisch, 
gekühlt, gefroren), Bundesgebiet 

Erzeugerpreis für Suppenhühner frei Schlachterei, 
Bundesgebiet 

Erzeugerpreis für Jungmasthühner frei 
Schlachterei, Bundesgebiet 

Großhandelseinstandspreis für holländische 
Brathähnchen ’) 

Verbraucherpreis für Suppenhuhn, kochfertig, 
Handelsklasse A, Tiefkühlkost, Bundesgebiet 

Verbraucherpreis für Brathähnchen, bratfertig, 
Handelsklasse A, Tiefkühlkost, Bundesgebiet 

II 

II 

II 

II 

V 

II 

II u. V 

I 

I 

X 

X 

XIII 

I 

I 

DM/t 

DM/t 

DM/t 

DM/t 

DM/St. 

DM/t 

DM/t 

DM/kg 

DM/kg 

DM/kg 

DM/kg 

1000 t 

DM/kg 
lebend 

DM/kg 
lebend 

DM/kg 

DM/kg 

DM/kg 

3671 
4100 

2702 
3002 

3015 
3382 

5257 
6174 

63 
96 

2708 
3485 

3245 
3325 

5,23 
6,16 

9,63 
11,05 

7,95 
8,82 

13,24 
14,72 

24,0 
20,0 

0.68 
0,84 

1,76 
1,82 

2,90 
3,36 

3,85 
3,78 

4,52 
4,70 

3641 
4038 

2784 
3041 

3081 
3418 

5422 
6072 

70 
103 

2848 
3596 

3414 

5.23 
6.24 

9,63 
11,08 

7,98 
8,85 

3813 
4127 

2909 
3075 

3191 
3440 

5576 
5982 

77 
109 

2864 
3626 

3520 
3395 

5,26 
6,30 

9,68 
11,13 

8,01 
8,87 

13,26 13,32 
14,76 14,80 

17.8 
19,4 

0,69 
0,97 

1,76 
1,82 

2,91 
3,43 

3,76 
3,79 

4.45 
4,71 

20,5 
18,4 

0,61 
1,21 

1,73 
1,86 

3881 
4096 

2988 
3058 

3280 
3439 

5655 
5854 

81 
103 

2811 
3417 

3259 
3498 

5,30 
6,36 

9,69 
11,20 

8,09 
8,91 

13,49 
14,89 

21,3 
17,1 

0,61 
1.14 

1,70 
1,89 

3983 3988 3977 4018 4100 4133 4163 4159 
4005 3933 3669 3920 3948 4022b 4101 4088 

3125 3159 3049 2971 
3018 3016 2672 2921 

2984 2981 2935 2931 
2956 3013 2978 2917 

2,83 2,86 
3,47 3,48 

3,71 
3,84 

3,70 
3,90 

4,44 4,44 
4,72 4,74 

3437 
3377 

5672 
5546 

83 

2858 
3177 

3136 
3509 

5,29 
6,38 

9,71 
11,18 

8,12 
8,91 

13,60 
14,91 

18,6 
15,8 

0,66 
0,90 

1.71 
1,91 

2,99 
3.48 

3,66 
3,94 

4,40 
4.75 

3463 
3373 

5597 
5485 

3378 
2978 

5393 
5190 

89 
93 

3045 
3137 

3075 
3385 

86 
77 

3019 
3031 

3168 
3097 

3318 
3218 

5425 
5426 

91 
90 

3282 
3461 

3116 
2959 

5,39 5.45 5,54 
6.31 6,21 6,24 

9,93 10,10 10,33 
11,14 11,04 11,15 

8.31 8,37 8,45 
8,89 8,73 8,75 

13,91 14,05 14,17 
14,87 14,63 14,66 

3342 
3221 

5677 
5565 

91 
87 

3441 
3432 

3014 
2946 

5,70 
6,33 

10,62 
11,23 

8,56 
8,78 

3345 
3273 

5815 
5476 

91 
76 

3479 
3267 

2974 
3009 

5,81 
6,32 

10,76 
11,18 

8,63 
8,79 

3304 
3257 

5917 
5477 

89 
74 

3533 
3184 

3146 
3068 

5,92 
6,32 

3352 
3251 

6124 
5532 

92 
74 

3570 
3069 

3161 
3033 

6,03 
6,33 

10,82 10,93 
11,14 11,09 

8,66 
8,81 

8,73 
8,82 

14.32 14,45 
14,78 14,79 

14,52 14,61 
14,79 14,80 

17,3 
16,6 

18,0 
17.5 

18,0 
18,0 

0,62 0,60 0,54 
0,70 0,62 0,80 

1,71 
1,91 

1,73 
1,92 

3,20 3.23 
3,48 3,48 

3,68 3,66 
3,96 3,97 

4,41 
4.76 

4,44 
4.77 

1.74 
1,94 

3,26 
3,48 

3,66 
3,98 

4.45 
4,80 

21.8 
20,1 

0,67 
0,94 

1.76 
1,95 

31,3 
19,7 

0.84 
0,94 

1,79 
1,95 

26.2 
21,0 

0,82 
0.92 

1,82 
1,95 

3,30 3,33 3,31 
3,48 3,42 3,33 

3.69 
4.00 

4,50 
4.83 

3,73 
4,02 

4,54 
4,85 

3.74 
4,07 

4,59 
4,87 

22,7 

0,72 
0,94 

1,82 
1,92 

3,30 
3,35 

3,74 
4,04 

4,63 
4,85 

HANDELS- UND BEARBEITUNGSSPANNE FÜR FLEISCH J) *) 

Rind: Lebendgewichtspreis (gewogener 
Durchschnitt Kl. A u. B) 

Einstandskosten der Schlachthälften 

Gewogener Verbraucherpreis 

Einzelhandelsspanne (ohne 5,5 % MwSt.) 

dgl. Durchschnitt der letzten 12 Monate 

Schwein: Lebendgewichtspreis (Kl. cs)) 

Einstandskosten der Schlachthälften 

Gewogener Verbraucherpreis 

Einzelhandelsspanne (ohne 5,5 % MwSt.) 

dgl. Durchschnitt der letzten 12 Monate 

XVII 

XVII 

XVII 

XVII 

XVII 

XVII 

XVII 

XVII 

XVII 

XVII 

DM/kg 

DM/kg 

DM/kg 

DM/kg *) 

DM/kg J) 

DM/kg 

DM/kg 

DM/kg 

DM/kg ’) 

DM/kg >) 

3,06 3,09 3,23 
3,42 3.43 3,48 

5.75 5,77 6,06 
6,33 6,32 6,43 

10,00 10,02 10,08 
10,97 11,03 11,07 

3,31 3,47 3,50 3.42 
3,48 3,43 3,43 3,06 

3,36 3,38 3,39 
3,29 3,27 3,32 

3,35 
3,32 

6,22 
6,41 

6,50 
6,33 

6.56 6.42 
6,32 5,65 

3,25 
3,55 

3,25 
3,61 

3,01 
3,54 

10,21 10,27 10,39 10,49 
11,16 11,21 11,19 11,07 

2,97 2,75 2,80 3,03 
3,64 3.76 3,75 4,31 

6,30 6.33 
6,09 6,07 

10,61 10.75 
11,11 11,14 

6,33 6,25 
6,19 6,18 

3.41 
3,34 

6,33 
6,20v 

10,81 10,85 10,93 
11,17 11,17 11,21 

3,39 3,37 3,34 
3,19 3,21 3,24 

2,69 2,82 2,84 
3,47 3,56 3,61 

3.47 
4.47 

6,46 
7.31 

3,64 
4,59 

6,46 
7,34 

3,67 
4,65 

6,49 
7,40 

3,30 
3,29 

2.80 
3.40 

3,61 
4,39 

6,55 
7,47 

3,25 3,21 3,18 
3,35 3,42 3,51 

2,84 3.03 
3,18 3,13 

3,00 
3,02 

3,68 3,92 3,88 
4,12 4.06 3,93 

6,56 
7,48 

6,64 
7,42 

6.69 
7,36 

2,34 2,18 2,18 
2,10 2,01 2,01 

2,29 2,23 2,06 2,15 
2,33 2,61 2,62 2,70 

2,37 
2,09 

2,38 
2,08 

2,38 
2,07 

2,36 
2,06 

2,33 2,29 2.24 
2,07 2,10 2,14 

3,25 
3,91 

3.17 
3,58 

3,24 
3,43 

4.17 
4,44 

6,83 
7,42 

1,97 
2,23 

2,20 
2.17 

3,35 
3,96 

3.16 
3,64 

3,39 
3,38 

4.37 
4.38 

6,98 
7,43 

1,90 
2,31 

2.17 
2,20 

3,40 
3,86 

3,16 
3,69 

3,42 
3,21 

4,42 
4,16 

7,05 
7,45 

1,94 
2,55 

2,15 
2,24 

3,51 
3,87 

3,16 
3,73 

3,50 
3.11 

4,51 
4,03 

7,17 
7,45 

1,94 
2,67 

3,51 
3.89 V 

3,17 
3,77v 

3,55 
3,03 

4.58 
3,94 

7.25 
7,45 

1,95 
2,77 

2,13 2,11 
2,29 2,35 

MILCH - FETT - EIER *) 

Milcherzeugung (Kuhmilch), Bundesgebiet 

Milchanlieferung bei den Molkereien, 
Bundesgebiet 

Fettgehalt der angelieferten Vollmilch, 
Bundesgebiet 

Trinkmilchabsatz4) d. Molkereien (3,5; 1,5-1,8 
u. bis 0,3 % Fettgeh.), Bundesgebiet 

1000 t 

II u. 1000 t 
XVII 

1000 t 

1689 1635 1960 1994 
1792 1781 2064 2102 

2177 2036 1944 
2257 2097 1903 

1795 1581 1588 1534 1670 
1784 1589 1573 

1500 1448 1762 1796 1982 1842 1761 1607 1410 1414 1356 1489 
1607 1600 1874 1919 2077 1910 1719 1616 1429 1409 1383v 1498v 

3,83 3,82 3,81 3,81 3,79 3,69 3,70 3.71 3,83 3.92 3,94 3,94 
3,87 3,86 3,86 3,82 3,81 3,72 3,68 3,77 3,85 3,92 

257 
254 

236 
243 

244 
275 

269 
264 

264 
281 

270 
298 

286 
332 

296 
267 

268 
257 

267 
261 

247 

’) Kölner Notierung, brat-/kochfertig, bis 1000 g. — 7) Durchschnitt von 6 Großstädten. — Berechnungsgrundlagen s. „AW", Jg. 4 (1955). S. 194, und Jg. 5, S. 54. — 
’) Schlachtgewicht. — 4) Einschi. Buttermilch. — *) Hamburg ab 1. 2. 1976 80/125 kg. — 4) Ab 1. 1. 1976 von 18 Märkten. — 7) Ab 1. 2. 1976 von 17 Märkten. — 
*) Siehe erstes Blatt der Wirtschaftszahlen. 
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AGRARWIRTSCHAFT 
WIRTSCHAFTSZAHLEN 

Obere Zeile 1975 
Untere Zeile 1976 

Sahneabsatz (bis 30 u. 10 % Fett, sterile u. 
ultrahocherhitzte), Bundesgebiet 

Erzeugerpreis für Vollmilch (frei Molkerei), 
einschl. MwSt., Bundesgebiet 

Preis für Magermilch bei Rücklieferung an 
Erzeuger, ohne MwSt., Bundesgebiet 

Verbraucherpreis für Vollmilch (3,5 %, Einmal- 
packung, nicht standfest), Hannover 

Buttererzeugung in Molkereien, 
Bundesgebiet 

Butterausfuhrüberschuß ’) ohne Lohn- 
veredlungsverkehr, Bundesgebiet 

Butterbestände z. Monatsbeginn (EVSt und über- 
normale sonstige Lagerhaltung), Bundesgebiet 

Butterverbrauch (einschl. Erzeugung in landw. 
Betrieben), Bundesgebiet 

Deutsche Markenbutter, lose, Einstandspreis 
des Großhandels frei Haus, Kölner Notierung 

Verbraucherpreis für Deutsche Markenbutter, 
Bundesgebiet 

Dänische Butter (beste Qualität), 
Londoner Notierung *) 

Erzeugung von Hart-, Schnitt- und Weichkäse, 
Bundesgebiet 

Einfuhrüberschuß von Margarinerohstoffen 
und Schlachtfetten»), Bundesgebiet 

Umsatz an Margarine, Speisefett und öl 
(Abgabe der Industrie und Einfuhr), Bundesgebiet 

Verbraucherpreis für Margarine 
(Delikateß-Margarine), Bundesgebiet 

Deutscher Einfuhrpreis für pflanzliche öle 
zur Ernährung 4) 

Quelle Einheit 

II 

II 

IX 

II u. 
XVII 

I u. II 

XVII 

XVII 

XIII 

I 

VII 

II u. 
XVII 

II u. 
XVII 

Eiererzeugung, Bundesgebiet 

Einfuhrüberschuß von Hühnereiern, 
Bundesgebiet 

Verbraucherpreis f. dtsche. Eier (Gütekl. A, 
Gew.-Kl. 3), 10er-Packg., Bundesgebiet 

Großhandelseinkaufspreis für Eier (Kl. 4, 
holländ.), Kölner Notierung 

Deutscher Erzeugerpreis für Eier (Verkäufe an 
Erfassungsbetriebe 4), Weser-Ems 

Holländischer Erzeugerpreis für EierJ)5) 
(1 Ei = 57,5 g) 

Dänischer Erzeugerpreis für EierJ) 
(1 Ei = 57,5 g) 

II u. 
XVII 

XIII 

II 
u. XIII 

XVI 

XIV u. 
XV 

1000 t 

Pf/kg 

Pf/kg 

DM/I 

1000 t 

1000 t 

1000 t 

1000 t 

DM/dt 

DM/kg 

DM/dt 

1000 t 

1000 t 
Reinfett 

1000 t 
Reinfett 

DM/kg 

1970 
= 100 

Mill. St. 

Mill. St. 

Pf/St. 

Pf/St. 

Pf/St. 

Pf/St. 

Pf/St. 

Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. 

16,6 
16,6 

16.7 
17,6 

23,0 
20,7 

21,1 
25,2 

26,0 
24,9 

22,3 
25,5 

22,5 
20,7 

19,6 
21.0 

20,2 
20,5b 

19,4 
19,2 

53,7 
58,9 

53,8 
58,6 

54,1 
58,4 

54,1 
57,9 

53,9 
57,5 

53,4 
56,8 

54,1 
57,4 

55,4 
59,0 

57,8 
60,5 

60,2 
62,1 

16,9 21,6 

61.1 61,9 

10,9 
12,0 

11,0 
11,9 

11,2 
11,9 

11,2 
11,8 

11,2 
11,0 

11,2 
11,0 

11,3 
11,1 

11,7 
11,3 

11,9 
10,0 

12,0 
9,5 

12,1 12,1 

0,93 
1,03 

0,92 
1,04 

0,96 
1,04 

0,99 
1,04 

1,00 
1,03 

1,00 
1,03 

1,00 
1,03 

1,00 
1,03 

1.01 
1,04 

1,04 
1,04 

1,03 
1,05 

1,03 
1,05 

39.8 
44.8 

38,4 
43,6 

46,8 
54,7 

51,4 
54,9 

55,5 
59,8 

49,6 
53,0 

46,9 
44,3 

40,4 
41,7 

35,6 
35,3 

36.8 
34.8 

35,0 
34,4 v 

42,4 
36,8V 

18,0 
11,6 

13,9 
12,6 

4,7 
9.3 

8,5 
-0,2 

3,6 
-0,1 

8,1 
-0,9 

8,3 
1,9 

9.4 
4.4 

7,7 
5,4 

12,7 
8,0 

10,2 
10,3 

9,9 

50,0 
38,7 

37.3 
38.4 

27,5 
37,0 

34.1 
49,6 

42.2 
72.3 

59.2 
99.3 

66,0 
121,4 

70,1 
131,8b 

67,1 
137,0b 

61,2 
134,6v 

51,3 
128,6v 

41,8 
119.1v 

34.7 
33.7 

34.5 
32.5 

35,7 
33,0 

35,0 
32,6 

35,2 
33,0 

34,9 
32,0 

34,6 
32,2b 

34,4 
32,2b 

34,0 
32,5 

34,2 
33,0v 

34.4 
33.5 v 

35,8 
34,5v 

688 
751 

693 
751 

697 
754 

697 
757 

697 
756 

699 
756 

703 
757 

718 
758 

744 
773 

751 
777 

751 
777 

751 
777 

8,04 
8,72 

8,08 
8,72 

8,20 
8,72 

8,24 
8,76 

8,24 
8,80 

8,24 
8,80 

8,24 
8,80 

8.28 
8,84 

8,48 
8,84 

8,64 
8,96 

8,72 
9,00 

8,72 
9,00 

403 
478 

402 
470 

432 
461 

443 
446 

430 
464 

421 
473 

429 
476 

452 
466 

462 
471 

458 
451 

470 
448 

470 
454 

21,8 
23,4 

19,9 
22,6 

20,8 
24,7 

22,2 
22,9 

21,4 
22,9 

20,9 
22,2 

21,6 
21,6 

20,7 
24.1 

22,4 
24,9 

24,0 
25,0 

21,4 
24,1v 

22,1 
23,3v 

64 
74 

71 
69 

25 
91 

106 
108 

69 
42 

73 
87 

65 
84 

64 
80 

124 
41 

70 
54v 

98 
110v 

96 

66 
72 

63 
70 

65 
75 

73 
66 

61 
64 

64 
63 

56 
59 

57 
72 

77 
78 

70 66 

5,00 
4,52 

5,08 
4,48 

5.12 
4,44 

5,04 
4,44 

5,00 
4,44 

4,88 
4,36 

4,80 
4,32 

4,76 
4,28 

4,64 
4,24 

4,56 
4,24 

4,52 
4,20 

4,52 
4,20 

181 
120 

152 
118 

146 
118 

140 
111 

124 
106 

115 
113 

134 
123 

145 
120 

141 
122 

133 
122 

127 123 

1246 
1218 

1189 
1179 

1286 
1259 

1300 
1253 

1328 
1304 

1260 
1230 

1279 
1250V 

1192 
1228V 

1212 1 251 1232 1 228 

176 
219 

352 
230 

324 
308 

265 
317 

337 
295 

260 
254 

258 
290 

195 
249 

224 
243 

246 
264 

226 
275 

259 

23,0 
23,6 

22,5 
23,8 

22.1 
24,1 

22,4 
26,0 

22,4 
25,1 

21,7 
23,3 

20,8 
22,8 

20,9 
23,8 

21,9 
24,5 

22,0 
24,5 

22,3 23,0 
24,6 25,6 

12,5 
15,3 

12,3 
15,9 

13,5 
18,7 

13,8 
16,7 

12,0 
13,3 

10,1 
12,9 

10.9 
13.9 

12,2 
16,3 

12.5 
15.6 

12,9 
15.2 

14.2 
17.2 

15,9 
19,0 

13,6 
13,4 

12,0 
13,3 

13,2 
17,8 

13,0 
17,0 

12,7 
15,2 

9,9 
12,3 

9,9 
14,4 

9.7 
15,8 

12,8 
16,1 

13.2 
15.3 

13,0 13,0 
15,9 

9.8 
11,7 

9,7 
12,2 

11.0 
14,3 

10,9 
11,2 

9,6 
10,2 

8,6 
10,1 

8,9 
11.1 

9,9 
12,7 

10.5 
12,3 

10,0 
11,8v 

10.9 12,2 
12,9v 14,3v 

10,6 
11,2 

10,2 
11,0 

10,3 
11,5 

10,8 
12,3 

10,8 
12,2 

9,7 
11,6 

8,8 
11,5 

8.5 
12,0 

9,2 9,5 
12,4v 12,7v 

11,1 11,3 
12,9v 13,2v 

GEMÜSE - OBST - ZUCKER *) 

Einfuhr von Gemüse (frisch, getrocknet oder 
einfach zubereitet), Bundesgebiet 

Einfuhr von Obst (frisch, getrocknet 
oder einfach zubereitet), Bundesgebiet 

Einfuhr von Südfrüchten (frisch, getrocknet 
oder einfach zubereitet), Bundesgebiet 

Deutscher Einfuhrpreis für Frischgemüse4 

Deutscher Einfuhrpreis für Frischobst und 
Südfrüchte4) 

Zuckereinfuhrüberschuß (Weißzuckerwert), 
Bundesgebiet 

Zuckerverbrauch (Weißzuckerwert, Abgabe von 
Fabriken u. Weißzuckereinfuhr), Bundesgebiet 

Weißzuckerpreis 
Paris, 1. Termin *) 

Rohzuckerpreis 
London, 1. Termin l) 

I 

I 

I 

I 

I 

II 

II 

XII 

XII 

1000 t 

1000 t 

1000 t 

1970 
= 100 

1970 
= 100 

1000 t 

1000 t 

DM/dt 

DM/dt 

142,4 
130,8 

131,9 128,1 
129,3 157,5 

151,3 148.2 
169,9 170,7 

152.2 173.3 135,6 
159.2 181,7 136,9 

126,8 124,8 
124,5 125,8 

112,4 106,1 
121,8 

79,8 
65,3 

79,2 
61,0 

89,7 
88,5 

103,4 127,1 
102,9 1 23,8 

178,4 211,4 263,2 
169,7 302,8 265,4 

233,5 140,1 
201,1 177,6 

91,2 
143,3 

55,8 

202,0 
229,8 

200,1 175,5 
182,4 209,6 

166,3 103,9 
139,2 88,2 

91,0 
113,4 

83,6 
83,6 

93.4 
68.5 

62,7 119,9 
63,9 122,6 

182,6 224,5 
187,2 

140 
146 

168 
187 

177 
186 

149 
169 

139 
129 

126 
115 

107 
119 

98 
125 

102 
118 

106 
104 

114 127 

115 
112 

120 
115 

124 
117 

130 
119 

136 
118 

137 
113 

130 
107 

129 
106 

118 
103 

10 
0 

17 
-5 

12 
-12 

10 
-16 

-2 
-44 

-37 0 
-3 -14 

168 
146 

160 
141 

155 
168 

151 
162 

159 
174 

267 
285 

267,3 225,3 
91,7 

157,6 
94,6 

147,6 111,0 
87,4 88,2 86,8 

212,6 
85,0 

191,0 
81,5 

144,4 
88,6 

132,7 96,5 
84,0 88,6 

74,9 
83,1 

’) Einschl. Butterschmalz in Butterwert. — J) Devisen-Umrechnung nach amtl. Mittelkurs Ffm. — J) Vorläufig, endgültige Ergebnisse nur für Wirtsch.-Jahre. — 
) Preisindex für Außenhandelsgüter. — 5) Einschl. BTW (MwSt.). — *) Ab Juli 1976 an Packstellen. — *) Siehe erstes Blatt der Wirtschaftszahlen. 
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SÄ 
117 109 112 
111 

Sa," -10 
-37 -3 

133 152 139 
136 172 

II7,, 1 

34 0 63 7 61,3 61,0 93 5 

93,2 109,6 84,9 82 3 
82.5 49,5 49,5 67,5 

SS 
vcs 

— 


